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Warmbad ist mit seiner wärmsten Thermalquelle das älteste Kurbad 
Sachsens.
Das räumliche Zentrum des kleinen Ortes Warmbad bildet der 
historische Kurpark mit dem Trinkbrunnen, dem Kurparkteich und dem 
Konzertplatz. In den 1990er Jahren wurde der Kurpark erstmalig instand 
gesetzt. Mit der Prädikatisierung zum Heilbad 2017 konnten weitere 
Schritte für die Weiterentwicklung unternommen werden. So wurde 
mit dem Ausbau der historischen Wege im Kurpark, der Sanierung 
von Geländern und Bänken sowie der Beschattung des Konzertplatzes 
mit einem Sonnensegel die Aufenthaltsqualität gesteigert und die 
Pflegeintensität im gesamten Kurpark reduziert. 
Mit der Erweiterung und Sanierung des Spielplatzes sollte des Weiteren 
auch der Kurpark an Attraktivität für Familien mit Kindern gewinnen. 
Das vorrangige Ziel der Erweiterung war die Schaffung von 
Spielmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen. Es 
entstand ein abwechslungsreicher und anregender Erlebnisraum mit 
einem Wasser,- Sand- und Kletterspielbereich. Das besondere Highlight 
des Spielplatzes ist der Wasserspielbereich mit verschiedenen Pumpen 
und Wasserspender sowie Wehren und Schiebern, angepasst an die 
Möglichkeiten der verschiedenen Altersgruppen. Der Wasserspielplatz 
wird mit Trinkwasser gespeist. Der fugenlose Fallschutz unter dem 
Kletterspielgerät lädt in leuchtendem Blau schon von Weiten zum 
Spielen ein.
Der Spielplatz wird nun als generationsübergreifender Treffpunkt 
genutzt, der besonders Familien mit kleinen und großen Kindern 
anzieht, die ihre Angehörigen in den nahe gelegenen Altenheimen 
oder Kliniken besuchen. Teilhabe an dem geselligen Beisammensein 
sollen durch die Lage im Kurpark aber auch ältere Menschen ohne 
Besuch haben.


